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Obwalden/Nidwalden Mittwoch, 3. September 2025

Das «Iheimisch»-Areal nimmt
laut einer Mitteilung der Orga-
nisatoren zunehmend Gestalt
an. Ein erster Eindruck vom
künftigen Areal lasse sich über
den kürzlich auf der Website
veröffentlichten Kurzfilm ge-
winnen. «Natürlich handelt es
sichdabeivorabnurumeine3D-
Visualisierung», wird Stefan
Imboden, OK-Präsident und
verantwortlich für die Planung
zitiert. «Doch sie vermittelt ein
Bild von den Dimensionen, der
geplanten Ausstellungshallen,
den Aussenflächen und den
Gastrozonen.» Besonders ein-
drücklich sei das Projekt, wenn
man bedenke, dass kaum be-
stehende Infrastruktur genutzt
werden könne.

VonAnfangAprilbisEndeJu-
nihatteninteressierteUnterneh-
merinnenundUnternehmerGe-
legenheit, im Rahmen der Aus-
steller-Cafés direkt mit dem OK
in Kontakt zu treten. Während
jeweilsrundanderthalbStunden
stand das Team für Fragen und
den Austausch von Ideen zur
Verfügung. «Die Resonanz war
sehr positiv. Vor allem bei den
ersten Terminen im April wur-
den wir regelrecht überrannt»,

berichtet der Messeverantwort-
licheMarcKuster.DasAnmelde-
portal ist noch bis Ende Septem-
bergeöffnet.EineMesseteilnah-
me sei zweifellos mit Aufwand
und Kosten verbunden, so die
Mitteilung weiter. Die Vorteile
würden jedoch für viele Unter-
nehmen deutlich überwiegen.

Die Nidwaldner Kantonalbank
habe ihre Unterstützung als
Hauptsponsorin bereits früh zu-
gesichert.

Bewährte und
neue Partnerschaften
Inzwischen hätten zahlreiche
weitere Partnerschaften ge-

schlossenwerdenkönnen.«Teil-
weise konnten wir Firmen zu-
rückgewinnen, die bereits 2019
als Partner oder Sponsor dabei
waren. Darüber hinaus ist es ge-
lungen, neue Unternehmen für
die ‹Iheimisch› zu begeistern»,
erklärt Stefan Wespi, im OK zu-
ständig für das Sponsoring.

Für die Ausgabe 2026 seien erst-
mals Thementage eingeführt
worden, schreiben die Organi-
satoren. Jeder Tag stehe unter
einem spezifischen Motto. Be-
sonders hervorzuheben sei der
Freitag mit dem Thema «Eysi
Zuekunft». «Im Mittelpunkt
stehen hier künftige Lernende,
Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten sowie Fragestellun-
gen, die unsere Betriebe in
Zukunft beschäftigen werden»,
erläutert Pascal Birrer; er ist der
Verantwortliche für das Rah-
menprogramm.

«Die fünfte Austragung der
‹Iheimisch› wird den Ausstel-
lerinnen und Ausstellern wie-
derum eine perfekte Plattform
bieten, und den Besucherinnen
und Besuchern nebst der Messe
ein abwechslungsreiches Ange-
bot an Unterhaltung, Erlebnis-
sen und Gastronomie präsen-
tieren», ist OK-Präsident Stefan
Imboden denn auch überzeugt.
(mu/zvg)
. ..............................................

Hinweis
Laufend aktuelle Informationen
und Anmeldemöglichkeit für in-
teressierte Aussteller unter
www.iheimisch.ch.

Engelberg Der am vergange-
nenSonntagamWissberginEn-
gelberg abgestürzte Gleit-
schirmpilot ist am Dienstag sei-
nen Verletzungen erlegen, wie
die Kantonspolizei Obwalden
mitteilt. Die strafrechtlichen Er-
mittlungen werden derzeit von
der Kantonspolizei Obwalden
unter der Leitung der Bundes-
anwaltschaft durchgeführt.

Geschehen war der Flugun-
fall am Sonntag. Gemäss Poli-
zeiangaben hatte sich der 48-
jährige Mann zu Fuss von der
Fürenalp zum Wissberg bege-
ben, um dort einen Gleitschirm-
flug durchzuführen.

Aus noch ungeklärten Grün-
denwarderPilotgegen13.15Uhr
im Bereich des südwestlichen
Hangs des Wissbergs abgestürzt
und dabei lebensbedrohlich
verletzt worden. Er musste von
der Rega im steilen und unweg-
samenGeländegeborgenundin
ein ausserkantonales Spital ge-
flogen werden. Bei der Rettung
im Einsatz stand auch die Alpine
Rettung Schweiz. (dvm)

Die Müesli-Herstellerin Bio-Fa-
milia AG aus Sachseln hat ihren
Nachhaltigkeitsbericht 2024 ver-
öffentlicht und setzt weiterhin
aufKlima-,Gesundheits-undso-
ziale Verantwortung. Das Unter-
nehmen orientiert sich laut einer
Mitteilung bei seinen Klimazie-
len an der Science Based Targets
Initiative (SBTi) und will die di-
rekten und indirekten Emissio-
nen bis 2030 signifikant senken.

2024 habe die Firma ihre
CO2-Äquivalent-Emissionen
(CO2e) um 3 Prozent gegenüber
dem Vorjahr reduzieren können
undimNachhaltigkeitsratingvon
Ecovadis die Bronze-Auszeich-
nung erhalten. Für 2025 seien

weitere konkrete Massnahmen
zur CO2e-Reduktion geplant, wie
der Umbau eines Ofens auf Öko-
strom und der Einsatz von recyc-
lierbaren Monofolien-Verpa-
ckungen bei einzelnen Artikeln.

Zusätzlich zur Nachhaltig-
keit habe Bio-Familia ihr Ver-
sprechen zur Zuckerreduktion
erneuert, schreibt sie weiter. Ziel
sei es, den Zuckergehalt in Früh-
stückscerealien bis 2028 um wei-
tere 10 Prozent zu senken. Ge-
meinsam mit anderen Schweizer
Lebensmittelfirmen sei man die
freiwillige Selbstverpflichtung
eingegangen und wolle Rezeptu-
ren für gesunde Ernährung opti-
mieren. (zvg/mu)

Am Freitag von 13 bis 16 Uhr und
am Samstag zwischen 9 und 16
Uhr gibt's auf dem Areal der
Küng Holzbau an der Chilcherli-
strasse 4 in Alpnach einen span-
nenden Rundgang durch die ge-
samte Holzverarbeitungskette
sowie Einblick in die Produktion
der Küng Holzbau geben. Wäh-
rend des ganzen Anlasses gibt es
eine Festwirtschaft und eine
Kinderspielecke. Handwerkli-
ches Geschick können die Besu-
cher beim Basteln eines Holz-
souvenirs unter Beweis stellen.
Schulen aus Ob- und Nidwalden
erhalten am Freitag, 12. Septem-
ber,von8bis14UhrdieGelegen-
heit, beim Besuch der sieben an-
wesenden Betriebe der Ob- und
Nidwaldner Holzbranche auf
spielerische Art und Weise die
Berufe der Wald- und Holzwirt-

schaftkennenzulernen.Siewer-
den einiges über die Bedeutung
des Schweizer Waldes und die
Vorteile des Rohstoffes Holz
erfahren.

Am Freitagabend ab 18 Uhr
findet eine öffentliche Veran-
staltung mit der Holzkopfver-
leihung der Lignum Holzwirt-
schaft Zentralschweiz und der
Verleihung der Auszeichnung
«us iisem Holz» von Wald Ob-
walden statt. Die Festwirt-
schaft und eine Holzerbar wer-
den auch nach der Veranstal-
tung noch geöffnet sein und die
Ländlerformation Tal-Echo
sorgt für musikalische Unter-
haltung.
. ..............................................

Hinweis
Weitere Informationen zu den
Tagen des Schweizer Holzes
in Ob-/Nidwalden:
www.tsh25.ch/unterwalden

Matthias Piazza

Sarnen Am Montag begrüsste
Regierungsrat Christian Schä-
li die neuen Lehrpersonen im
Rahmen einer Einführungsver-
anstaltung in Sarnen. Die Ver-
anstaltung habe den Lehrperso-
nen die Gelegenheit geboten,
den Vorsteher
des Bildungs-
und Kulturde-
partements
(BKD) sowie
die kantonalen
Fachpersonen
persönlich kennenzulernen,
wie das BKD schreibt.

Die Lehrpersonen hätten zu-
dem einen Überblick über
die vielfältigen Dienstleistungs-
und Beratungsangebote des
Kantons erhalten. Fachpersonen
des Kantons hätten ihre Aufga-
ben und Tätigkeiten vorgestellt
und Fragen beantwortet.

Lehrpersonen gestalten
Bildung aktiv
Die Veranstaltung diene der
Einführung der neuen Lehr-
personen und soll den Ein-
stieg in den Lehrberuf erleich-
tern sowie eine erste Orientie-
rung bieten, so die Mitteilung
weiter.

«Die Lehrpersonen leisten
einen entscheidenden Beitrag
für die Zukunft unserer Kin-
der und Jugendlichen. Mit
ihrem Engagement gestalten
sie Bildung aktiv mit und ge-
ben den jungen Menschen
wichtige Werkzeuge fürs Le-
ben mit», wird Christian
Schäli zitiert. Er hob zudem
hervor, dass Schule nur ge-
meinsam gelinge, mit enga-
gierten Lehrpersonen, mit
den Eltern, mit den Behörden
und mit der ganzen Gesell-
schaft. (zvg )

«Demnächst»
auf der Agendaseite

Für die Rubrik «Demnächst» sind
keine Einsendungen per Mail
mehr möglich. Bitte rufen Sie nid-
waldnerzeitung.ch/agenda oder ob-
waldnerzeitung.ch/agenda auf, um
ihre Anlässe online zu erfassen.
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Eine erste Visualierung des Festgeländes. Bild: zvg

Der Wald am Bürgenberg im Spätsommer.
Bild: Matthias Piazza (Stans, 29. 8. 2025)

Vorfreude auf «Iheimisch 2026»
Das «Iheimisch»-Areal wächst und die Vorbereitungen laufen zielgerichtet.

Gleitschirmpilot
verstorben

Weniger CO2 und Zucker
Die Bio-Familia AG hat ihren Nachhaltigkeitsbericht
veröffentlicht.

Im Zeichen der
Holzverarbeitung
Auch Ob- und Nidwaldner Betriebe machen
am Tag des Schweizer Holzes mit.

Start für neue
Lehrpersonen

HOMELIFT SUTER GMBH
Eichistrasse 1
CH-6055 Alpnach Dorf
Tel.: +41 41 671 00 88
info@homelift.ch
www.homelift.ch
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